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Herren Bezirksklasse

Spvgg Ottenau IV : TTV Bühlertal 
Sonntag, 25.09.2022, 14:00 Uhr

Kaschkat bleibt gegen Spvgg Ottenau IV ungeschlagen

Auch dank Wulf Kaschkat, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTV Bühlertal das Auswärtsspiel
bei Spvgg Ottenau IV in der Herren Bezirksklasse mit 9:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft
hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war,
doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Wulf Kaschkat den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Stoll /
Bindnagel über die 1:3-Niederlage gegen Kaschkat / Mehlhorn hinweggetröstet werden mussten. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bauer / Dresel war für Vater / Karcher letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben wenig später Frey / Meister das Spiel gegen Kohler / Albrecht noch
aus der Hand und verloren mit 1:3. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Überzeugend war wiederum der 3:0-Erfolg von Marlo Stoll danach
gegen Jürgen Dresel. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Steffen Vater bei seiner 1:3-
Niederlage von Jens Bauer dann doch niedergerungen worden. Anschließend ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ohne Satzgewinn für
Michael Frey verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Torsten Mehlhorn. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Pierre Bindnagel bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Wulf Kaschkat. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Wolfgang Karcher letztlich parat,
um Fabian Albrecht final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Henning Meister konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Markus Kohler beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler Spvgg Ottenau IV und TTV Bühlertal in die
Box. Recht kurzen Prozess machte Marlo Stoll beim 11:6, 13:11, 11:9 mit Jens Bauer und gewann
die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt
worden war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Steffen Vater das Spiel gegen Jürgen Dresel, der im
Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt
wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Ohne Satzgewinn für Michael Frey verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Wulf Kaschkat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9
beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für Spvgg Ottenau IV am 09.10.2022 gegen den TB Sinzheim II
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.09.2022 gegen den TB Bad Rotenfels II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Spvgg Ottenau IV

Doppel: Stoll / Bindnagel 0:1, Vater / Karcher 0:1, Frey / Meister 0:1 
Einzel: M. Stoll 2:0, S. Vater 0:2, M. Frey 0:2, P. Bindnagel 0:1, W. Karcher 0:1, H. Meister 1:0 
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 TTV Bühlertal
Doppel: Bauer / Dresel 1:0, Kaschkat / Mehlhorn 1:0, Kohler / Albrecht 1:0 
Einzel: J. Bauer 1:1, J. Dresel 1:1, W. Kaschkat 2:0, T. Mehlhorn 1:0, M. Kohler 0:1, F. Albrecht 1:0


